
Vereinsausflug 2009 nach Kroatien - Rovinj – Valdaliso 

vom Samstag 06. Juni bis Samstag 13. Juni 2009 

Da Aufgrund der geringen Akzeptanz kein Bus gemietet wurde, kamen die 

Vereinsmitglieder mit den selbst organisierten Fahrgemeinschaften, nach einer 

Nachtfahrt frühmorgens taufrisch mit fröhlichen Gesichtern im Hotel an.

Unser Hotel, die Tauchbasis und das 

malerische Hafenstädtchen Rovinj 

waren  genau so, wie es unser Teo 

bei der Jahreshauptversammlung 

vorgestellt hat und im Vereinsheft 

2009 ab Seite 41 ff. treffend 

beschrieb.

Wie es für Taucher so üblich ist, 

wurde zuerst die Tauchbasis ins-

piziert und eingecheckt, dann das Hotel. Die Reihenfolge ist Programm. 

Mit sachkundigem Blick auf die 

Adria war sofort klar, die Brandung 

erwartet uns mit offenen Armen. Das 

Meer war so erfreut uns zu sehen, 

dass es uns schon auf der 

Uferpromenade entgegenkam. Aber 

Wind und Wetter machen erst die 

Würze.

Es wurden die Bootstauchgänge ge-

bucht, die Gruppen eingeteilt und 

schon waren alle in Ihrem Element. 

Jeder hatte Gelegenheit auf dem 

Tauchboot seine Seetauglichkeit zu 

testen. Nach dem Tauchgang konnte 

man den Einstieg ins Boot bei 

Wellengang „genießen“, was schon 

eine kleine Herausforderung war. 



Jetzt war kein Tauchziel mehr vor uns 

sicher, ob Landtauchgang, Hausriff, 

Insel Banjole und selbst in die Nacht 

hinein wurde im Lichtkegel der Lampen 

getaucht.

Es hielten sich Gerüchte, manche wären 

im Wasser geblieben bis Sie Schwimm-

häute hatten. 

Was hatten die nur gesucht?? 

Höhepunkt unserer Tauchexkursion war das Wrack der Baron Gautsch. 

Für die Taucher ein unvergessliches Erlebnis. 



Schade, dass nicht alle Taucher mit zum Wrack konnten, da die Sicherheits-

auflagen der Basis sehr hochgesteckt waren.

Wirklich schade.... 

Als Trostpflaster für die, die nicht konnten oder durften. 

http://www.youtube.com/watch?gl=DE&hl=de&v=KAMvKR4_mi8

Wracks sind immer Zeugnisse der Geschichte 

http://www.tauchurlaub-kroatien.de/tauchen-istrien.htm

Nachdem alle wieder den 

Fluten entstiegen waren 

(auch die Tauchgruppe 

„Duck divers“), konnten wir 

uns auch um die geselligen 

Vereinsaktivitäten kümmern. 

Was uns nicht schwer fiel! 

In der eigens für uns geöffneten  

Disco, wurde nicht nur abgerockt, 

sondern auch im Schummerlicht, 

Orientierung und Gruppenführung 

geübt.

Es kamen kleine Fred Astaire zum 

Vorschein, von dessen Existenz die 

Betroffenen selbst keine Kenntnis 

hatten.



Es gab nicht nur Bootstauch-

gänge, sondern auch Land-

tauchgänge der besonderen Art.  

Nur mit letzter Kraft, sind wir 

einem Seeräuber aus seiner 

Hafenkneipe entkommen. 

Gerade noch rechtzeitig haben 

wir die Schaluppe von Rovinj 

nach Valdaliso geentert. 

Auch durfte der obligatorische Vereinsabend nicht fehlen (eigentlich hatten wir 

das jeden Abend), unter Lachen und Scherzen ist es fast morgen geworden. 

Nach ein paar netten Party - Spielchen wussten wir, „wie Gewinner aussehen“ 

und wer an „Erfahrung gewonnen“ hatte. 

Wer was gewann, bleibt ein süßes Geheimnis der Anwesenden. 



Die Woche verging viel zu schnell und so 
warten wir auf den nächsten Ausflug! 
 
 
 
Kurz und knackig 
 
Euer Günther 


